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Sitzung des Marktgemeinderates am 
24.07.2017, Protokollauszug 
Vorstellung der Detailerkundung der ehe-
maligen Sparnecker Hausmülldeponie; 
Vortrag von Frau Henniger, Piewak & Part-
ner GmbH 
 
Frau Henniger vom Büro Piewak & Partner 
zeigt anhand einer PowerPoint-Präsentation 
die Lage der Hausmülldeponie. Diese befindet 
sich im Norden von Sparneck am Tiefenbach 
in einer Talsenke, die nach Osten einfällt. Die 
Fläche, unter der sich die Deponie befindet, 
wird zum Teil landwirtschaftlich als Grünland 
genutzt, ein weiterer Teil befindet sich unter 
einer sumpfigen Waldfläche und Hecke. 
 
Von 1956 – 1977 wurde in der Deponie 
Hausmüll abgelagert. Die Untersuchung wur-
de vom Wasserwirtschaftsamt veranlasst. Es 
wurden Boden- und Wasserproben gezogen, 
nachdem ein Anfangsverdacht vorlag. Die 
Proben wurden mit den in Bayern zulässigen 
Grenzwerten abgeglichen. Es ergab sich, 
dass gewisse Grenzwerte überschritten wur-
den. So lag eine Gefährdung für das Grund-
wasser vor und das Büro Piewak & Partner 
wurde mit der Detailerkundung beauftragt.  
 
Die Deponie hat Einfluss auf Oberflächen-
grundwasser, allerdings ist dies wenig drama-
tisch. U. a.  wurden erhöhte Kupferwerte fest-
gestellt. Der Vorsitzende weist darauf hin, 
dass dort früher ein Kupferbergwerk war und 
die Eintragungen damit erklärbar sind. 
 
Frau Henniger fasst zusammen, dass die De-
ponie lokal ins Oberflächengrundwasser 
reicht. Die vorhandenen Schadstoffe sind we-
nig mobil. Die Deponie ist seit 40 Jahren ge-
schlossen und es findet kein Neueintrag von 
Schadstoffen statt. Die vorhandenen Schad-
stoffe werden natürlich abgebaut. 
 
Ihrer Ansicht nach ist nicht mit einem Anstieg 
der Schadstoffwerte zu rechnen. Sie emp-

fiehlt, in den kommenden zwei Jahren vier 
Untersuchungen im Grundwasser vorzuneh-
men. 
 
Vorstellung Konzept Münchberger Straße 1 
durch Herrn Architekten Plaß 
 
 
Herr Architekt Plaß aus Thiersheim erläutert 
seine Vorschläge in Form von drei Varianten: 
 
Variante 1) 
Abbruch des Wohnstallhauses, Erhalt der 
rückwärtigen Mauer. 
 
Vorteile: - Folgekosten auf Dauer gering 
    - Baukosten niedrig 
     - Zugang zum Keller durch eine    
      einfache Einhausung. 
 
Der Blick auf die Steinscheune wird freigege-
ben, ein Gehweg wird angelegt und eine 
Grünfläche entlang der Straße erstellt.  
 
Herr Plaß zeigt Gestaltungsvorschläge für die 
Grünfläche. Er möchte einen Platz für die 
Bürger mit hoher Aufenthaltsqualität schaffen. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der 
Eintrag in der Denkmalliste inzwischen berich-
tigt wurde. 
 
Variante 2) 
Einkürzung des Wohnstallhauses von Westen 
her um zwei Achsen. 
 
Vorteil: - gemeinsame Nutzung beider Gebäu-
de ist möglich 

- Attraktive Nachnutzung möglich, da zwi-
schen 150 und 170 m² Bruttogeschossflä-
che verbleiben 

 
Der Fußweg soll durch das Wohnhaus hin-
durch geführt werden.  
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Im 1. OG sollen die Trennwände herausge-
nommen werden, damit große Einheiten (nut-
zungsneutral) entstehen.  
 
Es soll kein Endausbau erfolgen, lediglich eine 
einfache Grundausstattung mit Strom- und 
Wasserversorgung. 
 
Der Gemeinderat möge entscheiden, ob der 
Keller des Wohnstallhauses erhalten bleiben 
soll. 
 
In der Steinscheune oder (nach Abriss) an der 
verbleibenden Wand könnte eine Ausstellung 
mit Informationen zur Sparnecker Geschichte 
angebracht werden.  
 
Auch eine Nutzung als „Radlerhotel“ käme 
infrage, z. B. als Herberge mit einem großen, 
einfach ausgestatteten Schlafraum, in dem 
lediglich Matratzen ausgelegt werden und eine 
Gemeinschaftsdusche und Gemeinschafts-
WC vorgehalten werden.  
 
Variante 3)  
 
Wie Variante 2, jedoch Einkürzung des Wohn-
stallhauses um drei Achsen. 
 
Nachteil: Zugang zum Keller entfällt. 
 
Herr Plaß bittet den Gemeinderat um ein Mei-
nungsbild, welche der Varianten in Zusam-
menarbeit mit den Behörden weiterverfolgt 
werden soll. Der Kostenunterschied Abriss – 
Ausbau beträgt ca. 300 – 400.000 €. 
 
Der Vorsitzende wird die vorgeschlagenen 
Lösungen mit der Regierung besprechen. 
 
 
Vorstellung Entwurf Multifunktionsplatz an 
der Weißdorfer Straße nach Abbruch 
 
Nachdem der Platz für die Öffentlichkeit zu-
gänglich wird, ist eine weitgehende Förderung 
über die Förderoffensive Nordostbayern 
denkbar.  
 
In der Kostenschätzung über insgesamt 
107.200 € sind die Abrisskosten mit enthalten. 
Diese wurden bereits erbracht.  
 
Gemeinderat Endrejat erläutert, dass aus den 
beim Abbruch geborgenen Findlingen zwei 
Trockenmauern mit jeweils ca. 50 cm Höhe 
errichtet werden sollen, die auch als Sitzbänke 
dienen können. Die Granitsäulen, die beim 

Abbruch geborgen wurden, sollen ebenfalls 
dort mitverwendet werden.  
 
In der Mitte des Platzes soll eine Dorflinde 
gepflanzt werden. Um diese könnte auch eine 
Sitzbank aufgestellt werden, um einen Treff-
punkt für die Anwohner zu schaffen.  
 
Entlang der Talstraße sind sechs Parkplätze 
vorgesehen.  
 
Der Gemeinderat beschließt, dass der Platz 
an der Weißdorfer Straße gemäß vorliegen-
dem Entwurf gestaltet werden soll. 
 
 
Förderung Zukunft Stadtgrün - Erstellung 
eines ISEK 
 
Der Markt Sparneck erhält für die Neugestal-
tung des Mühlteichplatzes Förderung aus dem 
Bund-Länderprogramm „Zukunft Stadtgrün“. 
Gewährt wird hier 80 % Zuschuss aus einer 
Fördersumme von maximal 250.000 €, so 
dass ein Eigenanteil der Gemeinde i. H. v. 
50.000 € verbleibt. 
 
Für dieses Programm muss ein ISEK (= Inte-
griertes Städtebauliches Entwicklungskon-
zept) erstellt werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung 
eines ISEK für die Neugestaltung des Mühl-
teichplatzes. Die Verwaltung soll Angebote für 
die Planung der Maßnahme einholen. 
 
 
Vergabe Spielturmkombination für Spiel-
platz Stockenroth 
 
Der Vorsitzende wird ermächtigt, vom wirt-
schaftlichsten Anbieter eine Spielturmkombi-
nation zu erwerben. 
 
Die vorhandene Edelstahlrutsche wird weiter 
genutzt. Die Aufstellung erfolgt durch den 
Bauhof. 
 
 
Vergabe Abbruch Germersreuth 17 
 
Mit Schreiben des ALE vom 04.07.2017 wurde 
die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnah-
menbeginn erteilt. 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass inzwischen 
neue Gesichtspunkte eingebracht wurden, die 
erst geprüft werden müssten. Die Auftrags-
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vergabe für den Abbruch wird daher in die 
nächste Sitzung vertagt. 
 
Der Kaufvertrag mit der jetzigen Eigentümerin 
wird gem. Beschluss des GR vom 19.06.2017 
geschlossen. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-
öffentlicher Sitzung 
 

1. Germersreuth 17 
 
Der Gemeinderat beschließt folgende Projekt-
anmeldung zur Förderoffensive Nordostbay-
ern: 
 
Abbruch des Wohnhauses Germersreuth 17 
bis zur Grundstücksgrenze Germersreuth 16 a 
soweit baulich möglich sowie der Hocheinfahrt 
zur Scheune. 
Nutzung eines Streifens von ca. 5 m Breite zur 
Verbreiterung der HO 18 sowie Errichtung 
eines Geh- und Radweges. 
Freihändiger Verkauf des Restgrundstückes 
gegen Höchstgebot.  
 
Sobald die Förderung zugesagt wurde, soll 
der Ankauf erfolgen.  
 
 

2. Auftragsvergaben Neubau Feuer-
wehrhaus Sparneck 

 
Die Planungsleistungen wurden wie folgt ver-
geben: 
 
a) Der Auftrag für die Planungsleistungen 

H/L/S wird an das IB Karl Müller GmbH 
zum Preis von 41.905,05 € vergeben. 
 

b) Der Auftrag für die Planungsleistungen 
Tragwerksplanung wird an das IB Bach-

mann zum Preis von 25.922,28 € brutto 
vergeben.  
 

c) Der Auftrag für elektrotechnische Anlagen 
wird an die SEG Schmidt zum Preis von 
24.588,47 € brutto vergeben.  

 
 
Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
Wiesenfest 2017 
Das Wiesenfest war nach Ansicht des Vorsit-
zenden ein voller Erfolg. Er dankt insbesonde-
re nochmals den beteiligten Vereinen, den 
Gemeinderäten Schreiner und Hager sowie 
dem 2. Bgm. Becher.  
 
Baueinweisungen 
Die Fa. Böhme wurde in die Kanalbefahrung 
eingewiesen. 
Weiterhin ist die Baueinweisung für das Re-
genrückhaltebecken erfolgt. 
 
Deichbardy 
Diese findet am 05.08.2017 statt, der Ablauf 
wurde etwas geändert.  
 
Marktplatz 12 
Der Gehsteig musste wegen abfallendem Putz 
gesperrt werden. Mit dem Eigentümer wurde 
Kontakt aufgenommen. 
 
 
Informationen und Anfragen einzelner Ge-
meinderatsmitglieder 
 
GR Schreiner kündigt an, dass ab Oktober 
2017 in Sparneck im Bürgertreff das Kommu-
nale Kinderkino durchgeführt wird.  
 
GRin Schricker regt eine Beflaggung des Rat-
hauses an.  
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

 

Nächstes Informationsblatt 
 
Das nächste Informationsblatt erscheint voraussichtlich am 20. September 2017. 
Veröffentlichungen müssen der Verwaltung bis spätestens 11. September 2017 vorliegen.  
 
 

Bevölkerungsstand 
 

Am Stichtag 31.07.2017 lautet der Bevölkerungsstand des Marktes Sparneck: 
        (Vergleich:  30.06.2017) 
Gesamteinwohnerzahl:  1736   1730 
Davon      
Hauptwohnsitze:   1628   1622 
Nebenwohnsitze:     108     108 

 
 
 

Betrieb von Rasenmähern 
 
Nach den Bestimmungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung dür-
fen Rasenmäher an Werktagen nur noch in der Zeit von  

07.00 – 20.00 Uhr 
 

betrieben werden. Der Betrieb von Rasenmähern an Sonn- und Feiertagen ist nicht erlaubt. 
 
 

Fundsachen 
 

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurde 
 

2 Regenschirme 
1 Jacke 
1 Trinkflasche        
             
 

abgegeben. Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der allge-
meinen Dienststunden abgeholt werden. 
 
 

Veranstaltungen 
 
Sa. 16.09. 14.00 Uhr Wanderung VdK-Ortsverein 

Di. 19.09. 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Kath. Pfarrheim Kath. Kuratie 

Sa. 23.09. 18.00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Gemeindeabend im 
Pfarrheim "60 Jahre Katholische Kirche" 

Kath. Kuratie 

Sa. 23.09. 18.00 Uhr Kerwa-Abend im Bürgertreff FF Sparneck 

So. 24.09. 18.00 Uhr Kerwa-Essen im ASV-Heim ASV Stockenroth 

So. 24.09.   Herbstkirchweih mit Marktplatzfest und 
Slevogt-Oldtimer-Show 

Markt Sparneck 

Mo. 25.09. 14.30 Uhr Kerwa-Kegeln am Marktplatz Fichtelgebirgsverein 

 
 
 

http://de.123rf.com/photo_25521395_hand-gezeichnete-illustration-von-einem-gl-cklichen-g-rtner-mit-seinem-rasenm-her.html
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Auswertung der Geschwindigkeitsmessung in der Weißdorfer Straße 

 
 
Legende: 
Werte   Gesamtanzahl der Messwerte 
Fahrzeuge   Anzahl der gemessenen Fahrzeuge 
Vd   durchschnittliche Geschwindigkeit in km/h 
Vmax   maximale gefahrene Geschwindigkeit in km/h 
V85    Geschwindigkeit, die von 85% der gemessenen Fahrer  

eingehalten wurde 
DTV    durchschnittliche Anzahl von Fahrzeugen pro Tag 
DJV    aus DTV hochgerechnete Anzahl von Fahrzeugen pro Jahr 
 
Bewertung: 
Die Auswertung zeigt, dass die Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h von rund 
19 % der Fahrer übertreten wird. Ein extremer Ausreißer liegt bei 132 km/h. 
 
Die Kennzahl V85 wird von Fachleuten verwendet als die Geschwindigkeit, die 
von 85% der gemessenen Fahrer eingehalten wird. Sie dient als praktisch gut 
nutzbarer Indikator und sollte unterhalb der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
liegen. So kann auf einen Blick beurteilt werden, ob die Höchstgeschwindigkeit 
im Wesentlichen eingehalten wird. In der Weißdorfer Straße wird der Wert mit 
52 km/h leicht überschritten. 
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Grundschule 
Weißdorf-Sparneck 
Schulhaus 1 Weißdorf und Postanschrift:   
Christian-Seidel-Str.4, 95237 Weißdorf, Tel.: 09251-5480, Fax: 09251-1557, verwaltung@gs-weissdorf-sparneck.de 
Schulhaus 2 Sparneck:    

Weißdorfer Str. 21, 95234 Sparneck, Tel.: 09251-7882 

 
 

Beginn des Schuljahres 2017/2018 
 

Das neue Schuljahr beginnt an der Grundschule Weißdorf-Sparneck am 

Dienstag, 12. September 2017 

 

Die Schülerinnen und Schüler der neuen 1. Klasse treffen sich um 8.15 Uhr in der Kirche. Die Schü-
ler der Klassen 2. – 4. treffen sich um 8.00 Uhr in der Pausenhalle Sparneck und nehmen dann um 
8.30 Uhr am Schulanfangsgottesdienst teil.  

Alle Schulkinder aus Weißdorf fahren mit dem Bus nach Sparneck, um dort am gemeinsamen An-
fangsgottesdienst und an der Einschulungsfeier teilzunehmen. Der Unterricht am ersten Schultag 
endet in beiden Schulhäusern um 11.20 Uhr. 

Die Abfahrtszeiten der Schulbusse am Morgen richten sich nach denen im vergangenen Schul-
jahr; sie können der folgenden Aufstellung entnommen werden.  

 

Bus der Firma Laube:        
 
Albertsreuth        6.50 Uhr    
Benk                   6.52 Uhr     
Bärlas                  7.00 Uhr     
Bug                      7.05 Uhr 
Wulmersreuth      7.10 Uhr 
 
Weißdorf    7.15 Uhr 
 
Sparneck Waldsteinblick    7.20 Uhr          
Reinersreuth                     7.25 Uhr          
 
Münchberger Str. (Seite Bushäuschen)  7.30 Uhr  
Stockenroth    7.35 Uhr 
   
Sparneck Peuntstraße               7.40 Uhr 
 
Weißdorf Schule                        7.45 Uhr 
 
Sparneck Schule                    7.55 Uhr 

 
 
  

mailto:verwaltung@gs-weissdorf-sparneck.de
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Hinweise zur Schülerbeförderung  
 
Am 12. September beginnt das neue Schuljahr. Viele Schülerinnen und Schüler können sich nach dem 
Gesetz über die Kostenfreiheit des Schulweges dann wieder kostenlos befördern lassen. Die nachste-
henden Hinweise gelten für die Beförderung zu weiterführenden Schulen, wie z.B. Realschulen, Wirt-
schaftsschulen oder Gymnasien. 
 
Dabei gelten zwei wichtige Grundsätze:  
Nur wenn der Schulweg länger als drei Kilometer ist, wird ganz oder teilweise kostenfrei befördert.  
Die kostenfreie Beförderung erfolgt grundsätzlich nur mit Verkehrsmitteln des öffentlichen Nahverkehrs.  
 
Ausnahmen, beispielsweise die Beförderung mit Privat-PKW, sind nur in begründeten Einzelfällen mög-
lich. Der Landkreis setzt dort eigene Schulbusse ein, wo kein zeitgerechtes öffentliches Verkehrsmittel 
vorhanden ist. Im kommenden Schuljahr wird dies auf folgenden Strecken geschehen: 
 

Schübelhammer – Schwarzenbach am Wald 
Götzmannsgrün – Schwarzenbach an der Saale 
Edlendorf – Schotteneinzel 
Münchberg - Sauerhof 
 

Wer mit Bus oder Bahn zur Schule fährt, braucht eine Schülerfahrkarte. 
 
Vollzeitschüler der Jahrgangsstufe 5 und Neuanmeldungen der Jahrgangsstufen 6 bis 10 mit An-
spruch auf kostenlose Beförderung erhalten die Fahrkarte aufgrund der von ihnen bereits ausgefüllten 
Anträge am ersten Schultag über die Schule (die öffentlichen Verkehrsmittel können am ersten Schultag 
bei der Hinfahrt ohne Vorzeigen eines Fahrscheines benützt werden). 
 
Vollzeitschüler der Jahrgangsstufe 6 bis einschließlich Jahrgangsstufe 10 mit Anspruch auf kosten-
lose Beförderung erhalten die Fahrkarte teilweise schon vor Ferienbeginn über die Schule ausgehändigt. 
Sollten die Fahrkarten erst zu Schulbeginn ausgegeben werden, können die öffentlichen Verkehrsmittel 
auch hier am ersten Schultag bei der Hinfahrt ohne Vorzeigen eines Fahrscheines benützt werden.  
 
Vollzeitschüler ab Jahrgangsstufe 11 sowie Teilzeitschüler haben ggf. einen Anspruch auf Rücker-
stattung der von ihnen verauslagten Fahrtkosten. Dies gilt allerdings n u r, wenn die Familienbelastungs-
grenze von derzeit 420 Euro (ab SJ 17/18  440 Euro) überschritten wird und nur für den diese Grenze 
übersteigenden Betrag. Eine volle Rückerstattung kann erfolgen, wenn nachgewiesen wird, dass die 
Eltern im Monat August vor Unterrichtsbeginn Anspruch auf Kindergeld für mindestens drei Kinder hatten 
oder aber ein Anspruch auf Arbeitslosengeld II, Sozialgeld (SGB II) oder vergleichbare Leistungen be-
stand. Eine teilweise Rückerstattung ist möglich, wenn diese Voraussetzungen ab einem späteren Zeit-
punkt vorlagen. Diese Schüler müssen, wenn sie anspruchsberechtigt sind, für die Benutzung der not-
wendigen öffentlichen Verkehrsmittel die Fahrkarten selbst kaufen.  
 
Dabei ist ganz wichtig, darauf zu achten, dass jeweils die kostengünstigste Fahrkarte (z.B. Schüler-
monats- bzw. –wochenkarte, Mehrfahrtenkarte, Bahn-Card.) gekauft wird.  N a c h  Schuljahresende (bis 
spätestens 31. Oktober) können diese Schüler unter Vorlage der Fahrkarten beim Landratsamt einen 
Antrag auf Rückerstattung der Kosten stellen. In Ausnahmefällen kann auch auf besonderen Antrag, 
wenn die Familienbelastung von derzeit 420 Euro (ab SJ 17/18  440 Euro) nicht angerechnet werden 
muss, bereits zum Schuljahresbeginn eine für den/die Schüler/in kostenfreie Fahrkarte ausgehändigt 
werden (gilt nicht für alle Schulformen und – klassen). 
 
Wer im Landkreis Hof wohnt, kann sich für weitere Informationen gern an Frau Busch (Zimmer 228, Tel. 
09281/57-253) oder Herrn Gottwald (Zimmer 228, Tel. 09281/57-252) wenden. Eltern und Schüler, die in 
der kreisfreien Stadt Hof wohnen, wenden sich bei Fragen bitte an die Stadtverwaltung, Herrn Wellhöfer 
(Tel. 09281/815-1713). 
 
Landratsamt Hof, Pressestelle 
Hof, 26.07.2017 
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Kirchliche Nachrichten  
 
 

Evangelisches Pfarramt Sparneck 
 

Unsere Gottesdienste 
 

 

03.09. Gottesdienst 10.00 Uhr Trnetschek  

10.09. Gottesdienst AM 10.00 Uhr Scheirich 

14.09. Schulanfangsgottesdienst 

  (evang. Kirche Sparneck) 08.30 Uhr Scheirich 

17.09. Gottesdienst 09.30 Uhr Scheirich 

24.09. Gottesdienst 09.30 Uhr Bergmann 

 

Veranstaltungen 

Kirchenchor  Montag     19.30 Uhr 

Bibelkreis in Stockenroth Montag 11.09.     20.00 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Dienstag     15.00 Uhr 

Konfirmandenunterricht (Vereinbarung beim Infoabend) 

Präparandenunterricht Einführungswochenende vom 22. bis 24.09.  

Posaunenchor Mittwoch     18.30 Uhr 

Frauentreff   14-tägig Mittwoch     19.30 Uhr 

Jugendtreff  Donnerstag     18.45 Uhr 

Gemeindenachmittag Donnerstag 14.09.     14.00 Uhr 
 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen der kath. Kirchengemeinde Sparneck 
 
02.09.2017 18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck 
   der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
05.09.2017 19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich –  
   der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung mit H. Häußinger 
09.09.2017    6.00  Andacht und Abmarsch zur Fußwallfahrt nach Marienweiher 
   ab kath. Kirche in Münchberg – der Kleinbus fährt um  
   5.40 Uhr ab kath. Kirche Sparneck – 5.45 Uhr ab Zell, St. Heinrich 
  10.00 Wallfahrergottesdienst in der Basilika Marienweiher  
   der Kirchenbus fährt um 9.15 Uhr Bug und Weißdorf – um 9.25 Uhr 
   Sparneck, Mühlteichplatz – um 9.35 Uhr Zell, St. Heinrich 
  13.00 Wallfahrerandacht in der Basilika 
12.09.2017 19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – es fährt kein Kirchenbus!! 
   19.45 Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrsaal, Zell 
16.09.2017 18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck 
   der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
18.09.2017  15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
19.09.2017 14.30 Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag in Sparneck 
    anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim danach  “Gehirnjogging 
   als Gedächtnistraining”  - Leitung: Kurt Häußinger –  
   der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
23.09.2017 18.00 Festgottesdienst 60 Jahre Kath. Kirche “Maria Helferin der Christen” 
   in Sparneck mit  H.H. Weihbischof Herwig Gössl aus Bamberg 
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   für den gesamten Seelsorgebereich St. Heinrich – danach Agape am 
   Kirchplatz – der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
25.09.2017   keine Seniorengymnastik!!! 
26.09.2017  19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach 
   Vereinbarung mit H. Häußinger 
30.09.2017  18.00  Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in Sparneck 
   der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
 
 

Termine der Kirchengemeinde Zell  
 

Sonntag, 03.09.2017  9.00 Uhr  Gottesdienst (Lektorin Trnetschek) 
Sonntag, 10.09.2017  9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Scheirich) 
 
Dienstag, 12.09.2017  9.00 Uhr  Schulanfangsgottesdienst  
 
Sonntag, 17.09.2017  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Feier der Silbernen und Goldenen  
         Konfirmation (Pfarrerin Rauh) 
Sonntag, 24.09.2017  9.30 Uhr  Gottesdienst (Lektorin Bergmann) 
gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee 
 
Treffpunkt Mutter und Kind (0 – 3 Jahre): 
Mittwoch, 09.08.2017  9.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus  
Mittwoch, 23.08.2017  9.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
(ab September Termine nach Absprache) 
 
Jugendgruppe „Basecamp“ (für Jugendliche ab 16 Jahren): 
montags um 18.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 

Seniorenausflug:   
zur Communität Christusbruderschaft Selbitz - Geschichte und Leben der Christusbruderschaft - 
Donnerstag, 14.09.2017 12.45 Uhr Abfahrt Marktplatz Zell 
 
Präparandenelternabend: Freitag, 15.09.2017 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
 
Pfarrerin Rauh ist vom 20.8. - 10.9. in Urlaub. Das Pfarramt ist vom 21.8. - 1.9. geschlossen.  
Ab 4.9. ist das Pfarramtsbüro wieder zu den üblichen Bürozeiten (8.30 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet.) 
 
 
 
 

 

Herzlichen Dank sage ich allen, die zum Tode meines Onkels 

Arthur Kattein 
ihre Anteilnahme in Wort, Schrift und Beileidsbezeigungen bekundet haben. 

 

Sparneck, im August 2017   Im Namen der Familien 

       und Bekannten 

       Gerda Diezel 
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ab Freitag, 1. September 2017 wieder in Sparneck am Wiesenfestplatz 
 

Tel: 0171 4909845 
 
 

 

Grundstück in Sparneck zu verkaufen 
 
 Ackerland Steinbühl (Nachlass Bauer Marie), 55 a 41 qm, Flur-Nr. 913 in Sparneck  
 zu verkaufen. 
 
 Elfriede Kreutner, Tel. 09721 41422 
 

 
 

 Ein herzliches Dankeschön und ein vielfaches Vergelt`s Gott sage  
 ich allen, die mich anlässlich meines 
 

80. Geburtstages 
 

 mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken bedachten. 
 
        Irmgard Baer 
        Sparneck, Juli 2017 
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Pflegekurs 
Die Rummelsberger Diakonie bietet im Zeitraum vom 17.10. bis 14.11.2017 einen Pflegekurs im 
Diakonischen Sozialzentrum Rehau, Schildstr. 29, an.  
 

An 5 Abenden, immer dienstags von 18.00 bis 21.00 Uhr werden Kenntnisse und praktische Fähig-
keiten vermittelt, um pflegebedürftige Menschen zu Hause fachgerecht zu versorgen. Die Pflege-
dienstleitung der Diakoniestation der Rummelsberger, Frau Margit Mühl und deren Stellvertreterin, 
Frau Ute Schmitz organisieren die Schulung nach den Vorgaben die Spitzenverbände der Kranken-
kassen.  
 

Die Anmeldung ist unter der 09283/841 270, Beratungsstelle für Seniorenfragen – Fachstelle für 
pflegende Angehörige, möglich. 
 

Ute Hopperdietzel  
Beratungsstelle für Seniorenfragen  
Fachstelle für pflegende Angehörige 
 
 

Selbstbestimmtes Wohnen und Leben mit intelligenter Technik 
 
Selbstbestimmtes Wohnen ist für viele ältere Personen und Menschen mit Einschränkungen ein wichti-
ges Thema. Aber auch für junge Leute spielt vorausschauendes Bauen eine Rolle, um im Alter in den 
eigenen vier Wänden bleiben zu können. 
 
Die GesundheitsregionPlus Stadt und Landkreis Hof lädt alle Interessierten herzlich zu einem Vortrag 
„Technik schafft Sicherheit – selbstbestimmt Wohnen und Leben mit intelligenter Technik“ am 
 
Donnerstag, 14. September, 17.30 Uhr, in die HFO Telecom, Ziegeleistr. 2, 95145 Oberkotzau, 
 
ein. Um vorherige Anmeldung per Mail an gesundheitsregionenplus@landkreis-hof.de oder unter Tel.-
Nr. 09281/57-407 wird gebeten. 
 
Hof, 09.08.2017 
Landratsamt Hof 
Pressestelle 
 

 

 
 

0561 neue einheitliche Vorwahl der SVLFG 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hat eine neue 
Telefonanlage installiert. Im Zuge dieser Umstellung erhalten alle Mitarbeiter bundesweit 
sukzessive eine neue Telefonnummer beginnend mit 0561 785 und einer sich anschließenden 
Durchwahl. 
 

Aufgrund organisatorischer Veränderungen werden nicht mehr alle Aufgaben an allen Standorten 
der SVLFG bearbeitet. Die neue gemeinsame Telefonanlage verbessert den Service für die Versi-
cherten deutlich, denn sie ermöglicht es, Gespräche nun auch standortübergreifend weiterzuleiten. 
Die bekannten Ansprechpartner in den Regionen werden vorerst auch weiterhin über ihre alten Ruf-
nummern erreicht, da diese auf die neuen umgeleitet werden. 
Die neuen Nummern finden sich auf allen Schreiben der SVLFG. Anstelle der darin nach internatio-
nalem Standard angegebenen +49 ist eine „0“ zu wählen. So wird zum Beispiel die Nummer der 

Telefonzentrale mit +49 561 785-0 angegeben, zu wählen ist 0561 785-0. 
 

mailto:gesundheitsregionenplus@landkreis-hof.de
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Hepatitis B: Impfung schützt 
 

Hepatitis B zählt weltweit zu den häufigsten Infektionskrankheiten. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät daher zur Impfung. 
 

Während es gegen Hepatitis C bisher keine Impfung gibt, kann man sich vor Hepatitis B mit einer solchen wirksam schüt-
zen. Diese sollte nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO) in den ersten beiden Lebensjahren, 
spätestens mit Beginn der Pubertät, erfolgt sein. 
Der Hepatitis-B-Impfstoff kann Säuglingen und Kleinkindern im Zuge der Sechsfach-Impfung zusammen mit den Impfstof-
fen gegen Diphtherie, Tetanus (Wundstarrkrampf), Kinderlähmung (Polio), Keuchhusten (Pertussis) und Haemophilus 
influenzae Typ b (Hib) verabreicht werden. Für die Grundimmunisierung sind vier Impftermine im Alter zwischen zwei und 
14 Monaten vorgesehen. 
Die Hepatitis-B-Impfung kann auch als Einzelimpfstoff verabreicht werden. Dann sind nur drei Impfdosen notwendig. 
 
Das Virus findet sich im Blut, Sperma, Vaginalsekret und Speichel und wird bei sexuellen Kontakten übertragen. Jugendli-
che und junge Erwachsene sind deshalb besonders betroffen.Eine Hepatitis-B-Erkrankung bei Säuglingen und Kleinkin-
dern ist zwar selten, birgt aber ein hohes Risiko, chronisch zu werden: Während bei Erwachsenen eine akute Hepatitis B 
nur in zehn Prozent der Fälle chronisch wird, ist dies bei Säuglingen und Kleinkindern bis zu 90 Prozent der Fall. 
Nach aktuellen Schätzungen der Weltgesundheitsorganisation WHO leben weltweit 257 Millionen Menschen mit Hepatitis 
B und 71 Millionen mit Hepatitis C. Auch in Deutschland sind Hunderttausende von chronischer Hepatitis B und C betrof-
fen. 
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